
14. Buckower Mediengespräche 
„Mein Avatar und ich. Die Interaktion von Realität und Virtualität  
in der Mediengesellschaft“ 
24. und 25. September 2010, Buckow und Waldsieversdorf (Märkische Schweiz) 
 
Programmablauf: 24. 9. 2010 
12.00 – 13.00 Uhr  
Akkreditierung und gemeinsamer Imbiss aller Teilnehmer 
 
Veranstaltungsort: Theater „Movajal“ in der Alten Schule – WaldKAuTz  
15377 Waldsieversdorf, Dahmsdorfer Straße 23  
 
Begrüßung  
durch Hans-Georg von der Marwitz, Mitglied des Deutschen Bundestags, Friedersdorf (Brbg) 
und Riamara Sommerschuh, Leiterin des Kultur- und Tourismusamtes Märkische Schweiz 
 
13.15 – 16.30 Uhr / Gesprächsrunde I  
 
Impulsreferate: 
Ibrahim Evsan, Köln 
„Die Distanz zwischen Menschen und Maschinen“ 
Günter Haffelder, Stuttgart 
„Informationsaufnahme und Informationsverarbeitung durch das Gehirn –  
Möglichkeiten und Grenzen“ 
Prof. Ben Bachmair, Augsburg 
„Bildung und semiotische Ressourcen der Mediengesellschaft – Skizzen auf  
der Basis eines Modells der aktuellen sozialkulturellen Entwicklung“ 
 
im Anschluss: 
Podiumsgespräch mit den Referenten, Moderation Klaus-Dieter Felsmann, Worin  
 
17.30 – 20.00 Uhr /  Park-Theater Buckow, 15377 Buckow, Wriezener Str. 1 
Filmvorführung „Sexmission“, Polen, 1983,  Regie: Juliusz Machulski 
Mit einer Einführung von Ralf Schenk, Filmpublizist und Filmhistoriker, Erkner 
 
„Sexmission“ erzählt von zwei Biologen, die sich für drei Jahre in einen Kälteschlaf versetzen lassen – 
und wegen eines technischen Fehlers erst im Jahr 2044 wieder erwachen. Plötzlich sehen sie sich in 
einen Frauenstaat katapultiert, der zu seinem Fortbestand keine Männer mehr braucht und ausschließ-
lich weibliche Babys aus der Retorte holt. Auch die beiden Männer sollen umoperiert werden – und 
beschließen die Flucht. An deren Ende steht eine verblüffende Entdeckung: Denn die weiblichen Herr-
scherinnen haben ihre Untertaninnen, gerade auch mit Hilfe der Medien, kräftig manipuliert. Neben 
der einzigen wahren Welt, die ihnen vorgegaukelt wurde, gibt es nämlich noch eine ganz andere … 
 
Der 1955 geborene Juliusz Machulski, der 1981 mit der Kriminalkomödie „Vabanque“  debütierte und 
seitdem zahlreiche populäre Unterhaltungsfilme drehte, zählt heute zu den erfolgreichsten Regisseuren 
Polens. Sein jüngster Film „Lullaby“ (2010) ist eine polnische Variante der Addams-Family. Mit 
„Sexmission“ gelang ihm eine heiter-ironische Parabel auf „geschlossene Gesellschaften“, ihre 
Lügengebäude und Unterdrückungsmechanismen und die immer währende Sehnsucht nach Freiheit. 
(Ralf Schenk) 
 
20.30 Uhr / Gespräche am Grillfeuer 
Gasthaus „Stobbermühle“, 15377 Buckow, Wriezener Straße 2 



Programmablauf: 25. 9. 2010 
 
Veranstaltungsort: Theater „Movajal“ in der Alten Schule – WaldKAuTz  
15377 Waldsieversdorf, Dahmsdorfer Straße 23  
 
 
10.00 – 14.30 Uhr / Gesprächsrunde II  
 
Impulsreferate: 
Andreas Butz, Anne Brüning, Christina Schumann, Schleusingen, Ilmenau 
„Medienkompetenzvermittlung nach Brecht – Die Mühen der Gebirge  
liegen hinter uns.“ 
Medienausbildung am Hennebergischen Gymnasium „Georg Ernst“ Schleusingen 
„Wertewandel durch Computerspiele“ – ein interkulturelles Forschungsprojekt 
Moderation Thomas Brenner, Dresden 
 
Kaffee-Pause 
 
Dr. Gerd Hallenberger, Marburg 
„Wenn Welten kollidieren: Realität trifft Reality“ 
Prof. Ralf Lankau, Offenburg 
„Das Ich ist eine Datenspur. Identität als Realität im digitalen Kokon“ 
Dr. Alexander Grau, Berlin 
„Die Verteidigung der Individualität im Zeitalter des Internet – Ein liberales Plädoyer“ 
Podiumsgespräch mit den Referenten. Moderation: Margret Albers, Erfurt 
 
Mittagsimbiss und Tagungsresümee  
 
 
 
Tagungsleitung, Tagungsmoderation: Klaus-Dieter Felsmann 
Tagungsassistenz: Anita Leyh 
Presse: Katja Imhof-Staßny 
 
 
 
 
Zugverbindung nach Buckow bzw. Waldsieversdorf: 
Ab Berlin Lichtenberg stündlich jeweils x Uhr 34, Regionalzug Richtung Kostrzyn (Küstrin) 
bis zum Bahnhof Müncheberg (etwa 30 Minuten Fahrzeit) 
Ab Bahnhof Müncheberg gibt es einen Tagungsfahrdienst (Olaf Hennes sowie Trans-
portservice Karsten Busch), bitte vorab die Ankunft bei der Tagungsleitung signalisieren! 
 
 
 
 
 
 
Die 14. Buckower Mediengespräche werden unterstützt durch: Medienanstalt Berlin-Brandenburg, Medienboard Berlin-Brandenburg, 
Presse- und Informationsamt der Bundesregierung, Hans- Böckler- Stiftung, DEFA-Stiftung, Freiwillige Selbstkontrolle Fernsehen e.V., 
Rainbow Boomerang Video, absolut-medien 


